Slovníček pojmů / Vokabular

Žákovská knížka (ŽK) / Schülertagebuch – Buch, in das Noten, Vermerke und andere Mitteilungen für die Eltern geschrieben werden.
Notýsek / Notizbuch – Jüngere Kinder haben anstatt des Schülertagebuchs ein Notizbuch.
Známky / Noten – gehen von 1–5. Die beste Note ist 1 (výborná/sehr gut), die schlechteste Note ist 5 (nedostatečná/ungenügend). Schriftliche Beurteilungen beurteilen den Fleiß, die Bemühungen und die Fortschritte des Schülers sowie dessen Schwachpunkte.
Domácí úkol (DÚ) / Hausaufgabe – Aufgaben, welche die Schüler zu Hause machen und welche die Eltern unterschreiben müssen.

Poznámka / Vermerk – Wenn ein Schüler in der Schule wegen seines Verhaltens auffällt (andere ärgert, frech ist, nicht zuhört, den Unterricht stört usw.), bekommt er vom Lehrer einen Vermerk ins Schülertagebuch (ŽK). Die Eltern müssen den Vermerk unterschreiben, damit ersichtlich ist, dass sie ihn gesehen haben und das Problem mit ihrem Kind lösen können.
Pochvala / Lob – Für Gruppenbeiträge, Fortschritte in der Schule, besondere Anstrengungen oder die Repräsentation der Schule usw. bekommen die Schüler lobende Bemerkungen im Schülertagebuch und im Zeugnis.
Důtka / Verweis/Verwarnung – Bei wiederholtem Verletzen der Schulordnung kann ein Verweis vergeben werden (erst vom Klassenlehrer, dann vom Rektor). Es handelt sich dabei um eine schwerwiegende disziplinarische Maßnahme, die in der Schulakte eingetragen wird.

Omluvenka / Entschuldigung – Bleibt der Schüler vom Unterricht fern, müssen die Eltern den Grund dafür ins Schülertagebuch (ŽK) schreiben und mit einer Unterschrift bestätigen. Mögliche Gründe sind Krankheit und wichtige familiäre Angelegenheiten.
Písemka /  Schriftliche Prüfung
Desetiminutovka nebo pětiminutovka / Stegreifaugabe/Extemporale – kurze schriftliche Prüfung

Diktát / Diktat – schriftliche Überprüfung der Rechtschreibung: Der Lehrer diktiert den Schülern einen Text, den sie mitschreiben.

Zkoušení / mündliche Abfrage
Schule – organisatorische Begriffe

Školní družina / Kinderhort in der Schule – Nach dem Unterricht können die jüngeren Kinder (Primarstufe/ 1.-5. Klasse) in den Kinderhort gehen, wo sie spielen können und wo es andere Angebote gibt usw.

Kroužky, volnočasové aktivity / Freizeitaktivitäten – Nach dem Unterricht bieten die meisten Schulen Freizeitaktivitäten an. Am Anfang jedes Halbjahres können sich die Schüler dafür anmelden. Es gibt gestalterische, sportliche, naturwissenschaftliche und andere Aktivitäten. 
Školní jídelna / Schulmensa – Hier werden die Schüler verpflegt. Das Mittagessen muss bezahlt werden.

Třídní učitel / Klassenlehrer – Jede Klasse hat einen (Klassen-)Lehrer, der sich um die Schüler und deren organisatorische und administrative Angelegenheiten kümmert. Er ist der Mittler zwischen Eltern und Schule. Bei Fragen, Problem u.ä. können die Eltern den Klassenlehrer kontaktieren.

Ředitel / Rektor – Er leitet die Schule, kümmert sich um organisatorische und administrative Angelegenheiten der Schule und ist für ihr Funktionieren verantwortlich.
Výchovný poradce (na ZŠ) / Erziehungsberatung (in der Grundschule) – Gemeinsam mit der Schulleitung und dem Klassenlehrer werden hier disziplinarische Probleme sowie Probleme bzgl. des Fortgangs in der Schule besprochen. Die Erziehungsberatung gewährleistet und koordiniert die individuelle Schulbildung von Schülern mit speziellen Bedürfnissen (z.B. auch von ausländischen Schüler, die kein Tschechisch sprechen) und hilft bei der Auswahl der weiterführenden Schule (střední škola).
Vysvědčení / Zeugnis – Dokument über die schulischen Leistungen und das Verhalten des Schülers. Nach jedem Halbjahr erhalten die Schüler ein Zeugnis.

Třídní schůzky / Klassen-Elternabend – Elternabende finden meist einmal im Halbjahr statt. Die Eltern können sich dort über die schulischen Leistungen und das Verhalten ihrer Kinder informieren und sich beraten lassen.
Prázdniny – volno / Ferien – frei – Die Schüler gehen nicht in die Schule. Siehe Dokument Organisation des Schuljahres.
Ředitelské volno / Der Rektor gibt schulfrei. – Maximal 5x im Jahr kann der Rektor den Schülern schulfrei geben.

Výlet / Ausflug – Ausflug, den die Schule organisiert.

Individuální vzdělávací plán (IVP) – Individueller Ausbildungsplan – Wenn es nötig ist, erarbeitet die Schule auf Antrag der Eltern einen individuellen Ausbildungsplan (IVP), der die abweichenden Bedürfnisse des Schülers berücksichtigt.
Němčina

Dostupné z  portálu www.inkluzivniskola.cz, vytvořeného občanským sdružením META za finanční podpory Ministerstva školství, mládeže a tělovýchovy ČR, Evropského fondu pro integraci státních příslušníků třetích zemí a Ministerstva vnitra ČR.
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